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im Bürgerhaus: Nach über 100 Jahren 

wieder „Norder Lichtspiele“ 

16.09.2022  
Kostenloses Kino im Bürgerhaus  
Nach über 100 Jahren wieder „Norder Lichtspiele“  

Arne Haschen  

 
Sie haben die neuen „Norder Lichtspiele“ organisiert: Maike Graber (von links), Inga Graber, Dr. 
Matthias Stenger, Dr. Jörg Hagena und Frauke Stenger.  
Bild: Bürgerstiftung Norden  

Filmfreunde aufgepasst: Die Bürgerstiftung Norden bietet ab jetzt einmal im Monat kostenlos 

Filmklassiker im Bürgerhaus an – mit hochwertiger Bild- und Tontechnik. Der Clou: Die 

Filmtitel werden nicht verraten. 

Norden Norden hat seit 2019 kein Kino mehr, weil die Sanierung des „Apollo“ zu teuer war. Film-
Enthusiasten, die seitdem auf dem Trockenen sitzen, haben jetzt aber Grund zur Freude: Die 
Bürgerstiftung Norden lädt im Rahmen der „Norder Lichtspiele“ ins Bürgerhaus (Am Markt 55) 
einmal im Monat, immer freitags um 19.30 Uhr, für eine Vorführung ein – kostenlos. Das Besondere 
dabei ist nicht nur die Atmosphäre in dem historischen Gebäude von 1550, sondern auch die Bild- 
und Tontechnik, wie Dr. Matthias Stenger aus dem Vorstand der Bürgerstiftung erklärt: „Es war uns 
wichtig, dass wir eine gute Anlage haben, um Filme vernünftig zu zeigen.“ 

Hochwertige Technik für Filmklassiker 

Besucher können sich demnach über satten Ton und ein kontrastreiches Leinwandbild freuen. „Beim 
Probelauf waren wir überwältigt von der Qualität“, so Stenger. Wie er weiter erklärte, kommen die 
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„Norder Lichtspiele“ aber mit noch einer Besonderheit daher: Der Titel des jeweils gezeigten Films 
wird im Vorfeld nicht verraten, lediglich das Genre und ein Filmzitat. „Wir zeigen das Beste aus vielen 
Jahrzehnten Filmgeschichte und jeden Monat ein anderes Genre – Western, Thriller, Komödie, Tanz, 
Kinderfilm, auch Oscar-Titel im März, wenn die neuen Verleihungen sind.“ 

Anlehnung an historisches Norder Kino 

Der Name des kostenlosen Kinoprogramms ist eine Anlehnung an ein Norder Kino-Angebot aus dem 
Jahr 1919, das damals aber nur sehr kurzlebig war, erklärte Stenger. Weil man sich auch inhaltlich auf 
klassische Titel fokussiere, stellten die Lichtspiele keine Konkurrenz zu den Filmabenden der KVHS 
dar. Die Hoffnung der Bürgerstiftung sei, das kulturelle Angebot in Norden wieder um Kino-Feeling zu 
bereichern und Gästen auch zu erlauben, vor Ort ins Gespräch zu kommen. „Wir werden zu Beginn 
aller Vorführungen die Filme kurz in ihrer Wirkungsgeschichte einordnen“, kündigte Stenger an. 
„Außerdem wird es immer eine Pause geben, um sich zu stärken und miteinander zu reden.“ 
Beginnen werden die „Norder Lichtspiele“ am 23. September um 19.30 Uhr – das Zitat des gezeigten 
Filmklassikers lautet: „Ich glaube, dies ist der Beginn einer wunderbaren Freundschaft.“ 

 

https://www.nwzonline.de/news/kvhs

